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Entwicklung der Ermächtigungsüberträge 
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Ermächtigungsüberträge Vorgehensweise  
Folgende Vorgehensweise wurde mit den Fach-/Bereichen und Abteilungen zur 
Reduzierung der Ermächtigungsüberträge vereinbart: 
  
• Sind im Haushaltsplan 2020 Finanzmittel veranschlagt, werden die Ermächtigungsüberträge von 

2019 nur dann übertragen, wenn der Mittelabfluss der Ansatzmittel 2020 sowie der 
Ermächtigungsüberträge nachvollziehbar belegt werden kann.  

• Ist kein Ansatz im Jahr 2020 vorhanden, werden die Mittel aus 2019 nur in der Höhe des 
tatsächlichen nachgewiesenen Mittelabflusses übertragen.  

• Ermächtigungsübertrage für einen anderen Zweck - als bisher veranschlagt - werden nicht 
übertragen. 

  
 Die nicht übertragenen Mittel aus 2019 sind bei Bedarf im Haushaltsplan 2021 ff. neu zu 

veranschlagen. 
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Ermächtigungsüberträge Einzahlungen 
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Ermächtigungsüberträge Einzahlungen 2019 nach 2020 

Investitionszuwendungen vom Land 2.519 T€ 

Einzahlungen aus der Abwicklung von Baumaßnahmen 149 T€ 

Gesamtsumme 2.668 T€ 
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Ermächtigungsüberträge Auszahlungen 

Hauptausschuss am 19.03.2020   Zentrale Steuerung und Dienste 
 

Ermächtigungsüberträge Auszahlungen 2019 nach 2020 2018 nach 2019 

Baumaßnahmen 7.923 T€ 13.368 T€ 

Erwerb von beweglichem Sachvermögen und 
immateriellen Vermögensgegenständen 

4.277 T€ 4.965 T€ 

Investitionsfördermaßnahmen 2.182 T€ 2.982 T€ 

Erwerb von Finanzvermögen 14.925 T€ 1.000 T€ 

Gesamtsumme 29.307 T€ 22.315 T€ 
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Entwicklung Investitionsvolumen Baumaßnahmen 
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Investitionsvolumen der Baumaßnahmen steigen durch die Ermächtigungsüberträge 
von 66,5 Mio. € um 7,9 Mio. € auf 74,4 Mio. €  
 
Durchschnittliches Rechnungsergebnis Baumaßnahmen 2016 – 2019 rd. 40,2 Mio. 

€  

 

 Abarbeitung des Investitionsvolumens in 2020 ist trotz größter Bemühungen und 
Anstrengungen der Verwaltung nicht realistisch! 
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Mittelabfluss im Finanzhaushalt 2019 
Verfügbare Mittel für Investitionen 2019 gesamt 162,6 Mio. € 

davon Planansatz 2019: 140,3 Mio. € 

davon Ermächtigungsüberträge aus 2018:   22,3 Mio. € 

Rechnungsergebnis 2019 – abgeflossene Mittel: 89,8 Mio. € 

Nicht abgeflossene Mittel Stand 31.12.2019  72,8 Mio. € 

Planansätze 2019, in 2020 ff. neu veranschlagt wurden: 17,2 Mio. € 

Verfügbare Mittel Stand 31.12.2019 55,6 Mio. € 

Ermächtigungsüberträge nach 2020 29,3 Mio. € 

neu zu veranschlagen 2021 ff. 11,8 Mio. € 
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Mittelabfluss im Finanzhaushalt 2019 
Im Finanzhaushalt sind von den für Investitionen verfügbaren 
Mitteln in Höhe von 162,6 Mio. € lediglich 89,8 Mio. € bzw. 55% 
abgeflossen. 
 
Abzüglich der Planansätze, die im Rahmen der Haushaltsplanung 
2020 neu veranschlagt wurden (vgl. Anlage 10 HHPlan) mit 17,2 
Mio. € sind zum 31.12.2019 noch Mittel in Höhe von 55,6 Mio. 
€ für Investitionen verfügbar. 
Hiervon werden 29,3 Mio. € nach 2020 übertragen, 11,8 Mio. 
€ werden voraussichtlich in den Jahren 2021 ff. neu 
veranschlagt. 
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Übertragung Kreditermächtigung 
 Der Mittelabfluss und die finanzielle Belastung verschiebt sich in die Folgejahre 
 Um die Finanzierung der Ermächtigungsüberträge aus 2019 im Jahr 2020 gewährleisten zu 

können, ist die Übertragung der Kreditermächtigung aus 2019 in Höhe von 26,4 Mio. € in 
das Haushaltsjahr 2020 erforderlich 
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Rahmenbedingungen Kreditaufnahme 
Zinsrisiken minimieren, 

Vermeidung 
„Strafzinsen“ 

Erwirtschaftung 
angemessener 

Geldanlagezinsen 

ständige 
Zahlungsbereitschaft 

sicherstellen 

Spannungsfeld Kreditaufnahmen 

 Kredite werden erst dann 
aufgenommen, wenn 
Liquidität tatsächlich abfließt 
und Kreditaufnahmen zur 
Finanzierung von Investitionen 
notwendig sind 
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FAZIT: 

Ansatz für Investitionen im Haushalt 2020 rd. 123 Mio. €  

+ Ermächtigungsüberträge aus 2019 i.H. v. rd.   29 Mio. €  

Investitionsvolumen 2020  rd. 152 Mio. € 

 

Ohne die Planansätze und Ermächtigungsüberträge für den Erwerb von Finanzvermögen  
(städt. Finanzierungsanteil Linie 2,  Parkhaus Am Bahnhof, Gesellschafterdarlehen der Stadt an die PBG, die PEG, die UWS)   

mit rd.   44 Mio. €  

steht im Jahr 2020 ein Investitionsvolumen von rd. 118 Mio. €   

zur Umsetzung  durch die Verwaltung an! 

  unrealistisch 
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 Zielsetzung für die kommenden Haushaltsjahre: 
 stärkere Orientierung am tatsächlichen Mittelabfluss bei der  
Veranschlagung von Investitionen 

 
 
§ 12 Abs. 2 GemHVO: 
Auszahlungen […] für Baumaßnahmen dürfen erst veranschlagt werden, wenn Pläne, 
Kostenberechnungen und Erläuterungen vorliegen, aus denen die Art der Ausführung, die Kosten 
der Maßnahme sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter 
und ein Bauzeitplan im Einzelnen ersichtlich sind.  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


